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BERLIN 


Wohnungs-Einrichtung 


mit sämtlichen Kunstgegenständen 


aus gleichem Besitz 
ohne jeden fremden Beitrag. 


Verkauf erbtheilungshalber. 


Oeffentliche Ausstellung: 


Sonntag, den 23., und Montag, den 24. Februar 1902 
von 10—2 Uhr. 


Oeffentliche Versteigerung: 


Dienstag, den 25. Februar 1902, und folgende Tage 
von 10 Uhr ab. 
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RUDOLPH LEPKE’S KUNST-AUCTIONS-HAUS 


BERLIN 5.W. 12 KOCHSTR. 28/29. 


1294 
(EL) 


Verkauf - NDedingungen 


für Rudolph .Lepke's Kunst--Auctions- Haus. 


1. DieVersteigerung geschieht gegensofortige 4. Angegebene Maasse verstehen sich bei 


Zahlung in Deutscher Reichswährung. 
Die Uebernahme erfolgt sogleich mit 
dem Zuschlage. 

. Diejenigen Käufer, welche am folgenden 
Tage zu zahlen wünschen, müssen eine an- 
gemessene Summe vor der Versteigerung 
deponiren. 

. Die Gegenstände werden in dem 
Zustande versteigert, in welchem sie 
sich befinden,undkannnacherfolgtem 
Zuschlag keinerlei Reklamation be- 
rücksichtigt werden. Die sämmtlichen 
im Katalog enthaltenen Angaben und 
Beschreibungen der zum Verkauf 
gestellten Gegenstände beruhen 
auf gewissenhafter sachverständiger 
Prüfung. Ihre Richtigkeit kann in- 
dessen nicht gewährleistet werden. 


Gemälden ohne Rahmen. 


. Bei Gegenständen, für welche seitens der 


Verkäufer Mindestpreise vorgeschrieben 
sind, wird für deren Rechnung bis zur 
Höhe dieser Preise mitgeboten. 


. Gesteigert wird mindestens um ı Mark, 


über 100 um 5 Mark. Von der Reihen- 
folge wird nur ausnahmsweise ab- 
gewichen. 


‚ Ein Aufschlag zur Kaufsumme wird 


vom Käufer mit 5°/o erhoben. 


. Bei Streitigkeiten über den Zuschlag wird 


der betreffende Gegenstand noch einmal 
ausgeboten. 


Kauf-Auftrage 
für Reflectanten, welche der Auction nicht persönlich beiwohnen, übernehmen gegen 
Provision, die bei Oelgemälden, Antiquitäten etc. meist mit 5°/o, bei Kupferstichen und 
Büchern aber in der Regel mit 10°/o berechnet wird, die bekannten Buch- und 
Kunsthändler und Commissionäre. Einige der Herren sind stets an den 
Tagen der öffentlichen Besichtigung im Auctions-Local zum Zwecke der 
Entgegennahme von Aufträgen anwesend. 


Durch Fernsprecher 


können Auctions-Aufträge, Erhöhung oder Ermässigung derselben, nicht vermittelt werden, 
ebensowenig nach der Auction Auskünfte über erzielte Preise; wohl aber wird bei Einsendung 
einer Postkarte mit Rückantwort jede gewünschte Auskunft schnellstens ertheilt und vor der 
Auction jede briefliche Anfrage gewissenhaft beantwortet. An das unterzeichnete Institut 
gerichtete Kauf-Aufträge werden durch Vermittlung zuverlässiger und fachkundiger 


Commissionäre ausgeführt. 


Rudolph Lepke's Kunst- Auctions-Haus, Berlin S.W.12. 
Koch- Strasse 28/29. 


RIIKSBUREAU VOOR 

KUNSTHISTORISCHE 

EN IKONOGRAFISCHE 
DOCUVMENTATIE 


| 
| 


DIENSTAG, DEN 25. FEBRUAR 1902, VON ıo UHR AB. 


@EMAEDE-GALERIE A.W... 


G. ENGELHARDT. 
1823— 1883. 


1. Landschaft. 


Hochgebirge mit Tannenwald, im Vordergrunde Sturzbach zwischen Felsen. 
Lwd. Bezeichnet: G. Engelhardt. H. 4ı cm. B. 56 cm. G.-R. 


JULIUS HUTH. 

: 1838— 1892. 

2. Marine. 
Auf der Elbe in der Nähe von Cuxhaven. Ein Kriegsdampfer sowie mehrere 


Schiffe vor Anker. 
Klar in der Farbe. Lwd. Bezeichnet: J. Huth. H. 43 cm. B. 71 cm. G.-R. 


3. Desgleichen. 


Lootsenboot in der Garonnemündung beim Leuchtthurm von Corduan. 
Ebenso. Gegenstück zu vorhergehendem Bilde. Lwd. Bezeichnet: J Huth. H. 43 cm. 
B. zı cm. GR. 


WILHELM MEYERHEIM. 
Geboren 1814. 


4. Am Dorfweibher. | 


Schimmel, an eine Krippe gebunden, daneben drei Kinder. Ganz vorn am Wasser 


Enten mit ihren Jungen. 
Sehr ansprechendeGenrescene. Lwd. Bezeichnet: W. Meyerheim 1850. H.27cm. B.35cm. G.-R. 


ANILRIEBEIE 
Thätig um 1880. 


5. ‚Landschaft. 
Blick auf einen Alpensee mit Schneebergen im Hintergrunde. Vorn felsige Anhöhe 


mit Hütten. Staffırt. 
Lwd. Bezeichnet: A. Trippel. H. 4ı cm. B. 57 cm. GR. 


LUDWIG ELSHOLTZ. 
1805— 1850. 


6b. Der Gutsherr. 
Ein Bauer stellt dem Gutsherrn seine hübsche Braut vor. Im Hintergrunde das 


Dorf mit dem Gutshof. 


Humoristische Darstellung von sehr feiner Durchführung. Lwd. Bezeichnet: L. Elsholtz 1846. 
H. 37 cm.  B. 47 cm. "GR 


NACH FRANS VAN MIERIS. 
1635— 1661. 


7. Die Liebeserklärung. 


Ein älterer Mann macht einer jungen Frau in rother pelzverbrämter Jacke eine 
Liebeserklärung. 


Miniaturartig fein durchgeführte Kopie von Zottmeyer (1783). Lwd. H. 26 cm. B. zı cm. G.-R. 


WILHELM KÜHLING. 
1823—1886. 


8. Landschaft. 


Hochgebirge bei aufziehendem Gewitter. Im Vordergrunde Holzbrücke über einem 
Wildbach. Kuhheerde als Staffage. 


Stimmungsvolles Bild. Lwd. Bezeichnet: W. Kühling 54. H. 67 cm. B. 51 cm. G.-R. 


GEORG ENGELHARDT. 
1823—1883. 


9, Landschaft. 


Wald-Interieur mit Tannen. Im Vordergrunde ein Meiler. Staffirt. 
Reizendes Landschaftsbild. Lwd. Bezeichnet: G. Engelhardt. H. gr cm. B. 34 cm. G.-R. 


GEORG ENGELHARDT. 
1823— 1883. 


10. Landschaft. 


Tannen an einem Bach. Ein Bauernfuhrwerk sowie ein Angler als Staffage. 


Ebenso. Gegenstück zu vorhergehendem Bilde. Bezeichnet: G. Engelhardt. H. 41 cm. 
B. 34 cm. G.-R. 


EDUARD SCHMIDT. 
Gestorben 1862. 


11. Marine. 


Blick auf eine englische Küstenstadt mit Leuchtthurm, auf der stark bewegten 
See im Vordergrunde ein mit sechs Personen bemanntes Boot. 


Schönes Bild von klarer Färbung. Lwd. Bezeichnet: Ed. Schmidt. H. 55 cm. B.78 cm. G--R. 


JAN RUYTEN. 
1813—1831. 


12. Winter. 


Niederländische Stadt an einem zugefrorenen Flusse bei untergehender Sonne. 
Zahlreiche Personen, zum Theil Schlittschuhläufer, beleben die Darstellung. 


Brillant in Farbe und Stimmung. Holz. Bezeichnet: Jn. Ruyten ft. 1852. H. 52 cm. B.67 cm. G.-R. 


AUG. FERD. HOPFGARTEN. 
Geboren 1807. 


13. Arminia. 
‘Scene aus dem „Befreiten Jerusalem“ von Tasso. Arminia in Kriegsausrüstung, 
ihr Pferd am Zügel führend, kommt zu den Hirten. 


Ein Hauptbild des Künstlers von höchst zarter Durchführung. Lwd. Bezeichnet: A. Hopfgarten, 
Roma ı831. H. 124 cm. B. 172 cm. GR. 


K. BENNEWITZ VON LÖFEN. 


Geboren 1826. 
14. Landschaft. 


Bauernhäuser an einem Flusse mit bewaldeten Ufern. Als Staffage ein Bauer, 
zwei Kühe treibend. 


Reizendes Bildchen auf Lwd. Bezeichnet: Bennewitz. H. 43 cm. B. 72 cm. G.-R. (Siehe 
. Reproduktion auf Tafel II.) 


15. 


16. 


1 


18. 


79, 


Landschaft. 


Marine. 


HANS GUDE. 
Geb. 1825. 


Am see. 


Partie am Wolgastsee bei Heringsdorf. Im Vordergrunde junge Frau, Wasser 
schöpfend. Ihr kleiner Knabe sitzt daneben in einem Kahne. 


Gemälde von ganz vorzüglicher Ausführung und brillanter Wirkung. Lwd. Bezeichnet: H. Gude 
1886. H. 108 cm. B. go cm G.-R. (Siehe Reproduktion auf Tafel II.) 


DORA HITZ. 
Geb. 1856. 


Geflügelbild. 


Eine Hühnerfamilie mit Küchlein vertheidigt sich gegen eine heranschleichende Katze. 


Lwd. Bezeichnet: D. Hitz, München. H. 98 cm. B. 123 cm. G.-R. (Siehe Reproduktion 
auf Tafel V.) 


CARL SEIBELS. 
Gestorben 1877. 


Flache Wiesengegend mit Dorf an einem Bache. Im Vordergrunde junge Hirtin, 
von ihrer Schafheerde gefolgt. Links ackernder Landmann. 


Vorzüglich in Farbe und Technik. Lwd. Bezeichnet: C. Seibels. H. 6ocm. B. ıoocm. G.-R. 
(Siehe Reproduktion auf Tafel 1.) 


HANS GUDE. 
Geb. 1825. 


Norwegischer Fjord mit mehreren Fahrzeugen, bei welchen ein Dampfer. Ganz 
vorn zwei Fischerboote, deren Insassen in Unterhaltung. Aufsteigende Gewitter- 
wolken verdecken die Sonne. 


Herrlich in Farbe und Beleuchtung. Lwd. Bezeichnet: H. Gude 1873. H.85 cm. B.145 cm. 
G.-R. (Siehe Lichtdruck.) 


EUGENE VERBOECKHOVEN. 
| 1799 — 1881. 


Der Kampf. 


Zwei Stiere, ein hellbraun- und ein dunkelgefärbter, kämpfen im Vordergrunde 
einer flachen niederländischen Landschaft. Rechts die weidende Heerde, links ein 
Schäfer mit Schafen. 


Erstklassiges Gemälde des Meisters voll Leben und Bewegung. Am Unterrande bezeichnet: 
Eugene Verboeckhoven ft. 1849. H. go cm. B. 123 cm. G.-R. (Siehe Lichtdruck.) 


20. 


ZU 


RR. 


23. 


2A. 


Bauernhof. 


EDUARD HILDEBRANDT. 


1818— 1868. 
Am Weiher. 


Flache Landschaft mit stillem Weiher, an dem knorrige Weidenstämme. Zahl- 
reiche Störche beleben die schilfigen Ufer. 

Gemälde von erster Schönheit, nach des Meisters eigenem Ausspruch „sein bestes Werk“. Lwd. 
Bezeichnet: E. Hildebrandt 1856. H. ıı5 cm. B. 153 cm. G.-R. (Siehe Lichtdruck.) 


‘EDUARD MEYERHEIM. 
1808— 1879. 


Der Strickunterricht. 


Inneres einer Dachstube. Eine alte Frau, am Fenster sitzend, ertheilt ihrem Enkel- 


kinde Strickunterricht. Links Rococokommode und Spiegel. 
. Gemälde von erster Schönheit, bekannt durch den Stich und andere Reproduktionen. Lwd. 
Signirt: F. E. Meyerheim 1853. H. 43 cm. B. 35 cm., G.-R. (Siehe Lichtdruck.) 


LUDWIG HERMANN. 
1812— 1881. 


Binnen- Hafen. 


Eine niederländische Hafenstadt mit reicher alterthümlicher Architektur und vielen 
Fahrzeugen vor Anker. Die Kais sind durch zahlreiche Personen belebt. 


Ausserordentlich reich komponirtes Bild von höchst malerischer Wirkung. Bezeichnet: L. Hermann 
1852. Lwd. H. 70 cm. B. 97 cm. G.-R. (Siehe Reproduktion auf Tafel IV.) 


ALBERT BRENDEI. 
Geboren 1827. 


Rechts Stallgebäude, in welches zwei Pferde geführt werden. Der Vordergrund 
‘ist durch Geflügel verschiedenster Art belebt, links Hund und Katze im Streit. 
Meisterhaft gemaltes Bild. Lwd. Bezeichnet: Brendel ı858, H. 72 cm. B. 92 cm. G.-R. 
(Siehe Reproduktion auf Tafe] VI.) 


K. BENNEWITZ VON LÖFEN. 
Geboren 1826. 
‚Spreeufer. 
Links im Vordergrunde ein Bauernhof, in der Ferne Köpenick und die Müggelberge. 
Staffirt. 


Ein hervorragend schönes Werk des Meisters. Bezeichnet: Bennewitz. Lwd. H. 70 cm. 
B. 112 cm. G.-R. (Siehe Reproduktion auf Tafel III.) 


E#MED,. ROBBE 
1807— 1887. 


25. Junge Hirtin. 


Im Vordergrunde einer Landschaft junges Mädchen, an einen grasenden Esel ge- 
lehnt und ihren Hund fütternd. Ringsum Schafe und Ziegen. 


Prächtiges Bild auf Lwd. Bezeichnet: Robbe. H. 87 cm. B. 130 cm. G.-R. (Siehe Reproduktion 
auf Tafel I.) . 


FRANCOIS VAN SEVERDONCK. 
Datirt 1852. 


26. ‚Schafe. 


Im Vordergrunde einer niederländischen Wiesengegend zwei Schafe, zwei Lämmer 
und eine junge Ziege. Rechts bei einer Planke der junge Hirt. 


Vortrefllich in Technik und Farbe. Lwd. Bezeichnet: Frangois van Severdonck. 1852. 
H. 57 cm. B. 77 cm. G«R.. 


EDUARD HILDEBRANDT. 


1818 — 1868. 
27. Landschaft. 


Blick auf einen von Bergen umgebenen See. Im Mittelgrunde einige Häuser am Ufer. 
Ganz vorzügliches Aquarell. Bezeichnet: E. H. 1857. H. ı8 cm. B. 27 cm. Gerahmt. 


ALBIN KÜHN. 
Geboren 1845. 


28. Architektur. 


Blick auf eine hochgebaute Stadt. Im Vordergrunde Häuserreihe an einem Bache, 
über welchen eine Holzbrücke führt. Staffirt. 


Gemälde von brillanter Wirkung. Lwd. Bezeichnet: A. Kühn, Weimar 1873. H. go cm. 
B. 75 cm. G.-R. (Siehe Reproduktion auf Tafel III.) 


EDUARD OCKEL. 
Geboren 1834. 


29. Thierstück. 


In einer Waldlandschaft weidende Kuhheerde. Sie nähert sich einem Bache, welcher 
den Vordergrund des Bildes einnimmt. Links der Hirt. 


Schönes Bild in sonniger Beleuchtung. Lwd. Bezeichnet: E. Ockel. H. 68 cm. B. 130 cm. 
G.-R. (Siehe Reproduktion auf Tafel IV.) 


LUDWIG HERMANN. 
1812— 1881. 


30. Architektur. 


Hafenstadt an einem felsigen Einschnitt des Meeres. Der Kai im Vordergrunde 
ist durch zahlreiche Personen belebt. Abendsonne. 


Von kräftiger Wirkung. Bezeichnet: L. Hermann 1855. Lwd. H. 69 cm. B. 95cm. G.-R. 


JULIUS WEYDE. 


1822— 1860. 


31. Das verirrte Kind. 


Zwei junge Damen sprechen mit einem kleinen Bauernmädchen. 
Hübsches Genrebild. Lwd. Bezeichnet: J. Weyde 1853. H. 95 cm. B. 69 cm. G--R. 


CHRISTIAN MALI. 
Geboren 1832. 


Am. See. 


Am felsigen Ufer eines oberbayrischen Sees Kühe im Wasser, von einem Hirten- 
knaben bewacht. Die Berge im Hintergrunde erglühen im letzten Strahle der Sonne. 


Sehr schön in Stimmung und Farbe. Lwd. Bezeichnet: Christian Mali, München 1883. 
HB: 59 cm. B. 117 em. GR. 


JULIUS WEYDE. 


1822— 1860. 


33. Die Heimkehr des Vaters. 


Ein Seemann kehrt nach langer Fahrt zurück, von Gattin und Mutter freudig 
begrüsst. 
Lwd. Bezeichnet: J. Weyde. H. 68 cm. B. 86 cm. G.-R. 


ALBERTZTRIRPET 
Thätig um 1880. 


34. „Architektur. 
Strasse in einer kleinen französischen Stadt mit alterthümlichen Häusern und 
Domkirche. Mit reicher Figuren- und Thierstaflage. 
Von höchst feiner Durchführung. Lwd. Bezeichnet: A. Trippel. H.57 cm. B. 42 cm. G.-R. 


IO 


39 


ALBERT TRIPPEL. 


Thätig um 1880. 
_, D 
. Architektur. 
Rheinische Stadt mit Bach im Vordergrunde. In der Ferne Felsenberg mit Ruine. 
Reich staffirt. 


Ebenso. Gegenstück zu vorhergehendem Bilde. Lwd. Bezeichnet: A. Trippel. .H. 57 cm. 
B. 42 cm. G--R. 


NACH GABRIEL METSU. 
1630— 1667. 


36. Der “eflügelhändler. 


30 


39 


An der Ecke eines Hauses sitzt ein alter Mann, welcher Geflügel feil hält. Eine 
junge Frau feilscht um einen Hahn. 


Bewunderungswürdig fein und zart durchgeführtes Bild auf Lwd. H. 42 cm. B. 33 cm. GR. 


W. J. A. NABERT. 
Geboren 1830. 
. Harzlandschaft. 


Tannen auf einer felsigen Bergeshöhe. Im Hintergrunde, im Nebel verschwimmend, 
das flache Land. Junge Bäuerin mit Kind im Vordergrunde. 


Prächtiges Landschaftsbild. Lwd. Bezeichnet: Nabert. H. 105 cm. B. 78 cm. GR. 


NACH PAULUS POTTER. 
1625— 1654. 


. Tbierstück. 


Nach dem berühmten Gemälde des Meisters: „Der Stier“. 


Von eminent feiner Durchführung. Auf Holz. H. 46 cm. B. 63 cm. G--R. 


_MONOGRAMMIRT MCG ‚1, 


. ‚Schiffswerft. “ 


Partie an der Weichsel bei Danzig. Mehrere Seeschiffe werden reparirt. Im 
Hintergrunde die Stadt mit der Marienkirche. 


Gemälde von grosser Klarheit in Zeichnung und Farben, Mit dem obigen Monogramm 1838. 
Lwd, H. 39 cm, B. 56 cm, G.-R, 


NACH B. E. MURILLO. 
1618— 1682. 


10. 4. Zwei “Genreszenen. 


Melonen essende Knaben. — Junge Früchte-Verkäuferin Geld zählend. Gegenstücke. 


Gute Copieen von Unterlechner. Lwd. H. 69 cm. B. 5ı cm. GR. 


WILHELM MEYERHEIM. 
Geboren 1814. 


42. Rast unterwegs. 


Ein Pächter ist von seinem Pferde abgestiegen und plaudert mit einer jungen 
Frau, welche auf einem Baumstamme sitzt. 


Reizende Genreszene auf Lwd. Bezeichnet: W. Meyerheim. H. 34 cm. B. 4aı cm. G--R. 


ANTONIE VOLKMAR. 


Geboren 1827. 


43. Kinderszene. 


Knabe, ein Reisigbündel auf dem Rücken, mit seinem Schwesterchen einen Bach 
durchschreitend. 
Hübsches Genrebild auf Lwd. Bezeichnet: A. Volkmar ı852. H. 59 cm. B. 50 cm. G.-R. 


C. RIEMER. 


Datirt 1833. 


44. 45. Zwei Genreszenen 


Nach D. Teniers. Interieur mit spinnender Alten. — Interieur mit Familie bei Tisch. 


Sehr fein gemalte Bildchen auf Kupfer. Bezeichnet: G. Riemer 1833. H. 14 cm. B. 18 cm. G.-R. 


46. erahmter Aquarelldruck. 


Nach Ed. Hildebrandt. Küstenpartie mit heimkehrenden Fischern. 


Royal-Quer-Folio. 


GESAMTE 
WOHNUNGS -EINRICHTUNG 


AUS DEMSELBEN BESITZ. 


SE: — 


ZWEITER AUCTIONSTAG 
MITTWOCH, DEN 26. FEBRUAR 1902, 10 UHR. 


47. Brockhaus’ Konversations-Lexikon. 16 Bände. 
1882. 


13. Aufl. 


48. Becker’s Weltgeschichte für die Jugend. Zehn Bände. 
1807. 


49. Meyer’s Hand-Lexikon in zwei Bden. 1872. 

50. Blanc. Handbuch aus der Natur und Geschichte 
der Erde. Drei Bde. 1833. 

51. Rössel’s Weltgeschichte. Zwei Bde. 1872. 


52. Heyse’s Fremdwörterbuch, 1870; — Flaxmann, Hand- 
buch der englischen und deutschen Konversations- 
sprache; — Thibaut’s Wörterbuch (zwei Bände); — 


Schweitzer’s Reise um die Welt und „Tropisches und 


Arktisches* von Ludwig Herz. Broschirt. 

53—57. Meissener Porzellangruppen. Die fünf Sinne: 
Gesicht, das Gehör, das Gefühl, der Geschmack und 
der Geruch. 


58. 59. Zwei Paar silberne Tischleuchter. Ornamentirt. 
Gew.: 1405 g. 

60. 61. Zwei Paar (4 Stück) silberne Tischleuchter. Reich 
ornamentirt. Gew.: 990 g. 

62. 63. Zwei Paar (4 Stück) desgleichen. Ebenso, mit 
Blumenornamenten. Gew.: 1520 g. 


64. Silberne Sahnenkanne mit Henkel aus Bein. 

65. Silberne Lampe für Schlafzimmer. 

66. Truhe aus Eichenholz mit reichem, figürlichem und 
ornamentalem Schnitzwerk auf der Vorderansicht. 

67. Salontischehen, dunkelmahagoni, auf drei Füssen 
ruhend, mit Bronzebeschlägen, Bronzegalerie und 
Onyxplatte. Empire. 

68. Imari-Deckelvase in Urnenform mit reichem Dekor. 

69. Blackwoodständer, reich geschnitzt und mit Perl- 
muttereinlage, sowie rother Marmorplatte. 

70. Stutzuhr in vergoldetem Bronzegehäuse, mit voll- 
runder Amorette aus Kunstguss, brunirt. Auf 
Sockel unter Glassturz. 

71. Chinesischer Porzellanteller mit reichem, farbigem 
und figürlichem Dekor auf Bronze-Untersatz, von einem 
Fabelthier getragen. 

72. Meissener Porzellangruppe mit vier Figuren. 
„Der Tritonenfang*. Beschädigt. 

73. Ein Paar chinesische Cloisonnevasen mit Drachendekor. 

74. Venetianischer Spiegel. 

75. Theekessel auf Untersatz, 
versilbert, mit Ornamenten. 


Bunt 


mit Lampe. Alfenide, 


Das: 


76—79. Kaffeekanne, Theekanne, Sahnengiesser und Zucker- 
dose. Ebenso, mit Blattornamenten. 

80. Rauchtisch-Garnitur, Cuivre poli, drei Stücke, als: 
Cigarrenbecher, Aschbecher und Feuerzeug. 

81. Emailvase, reich dekorirt und auf Bronzefuss. 

82. Elfenbeinschnitzerei, Postament mit Thermometer. Als 
Bekrönung eine weibliche Büste. 

83. Ein Paar Dresdener Porzellankonsolen. Reich dekorirt. 

84. Ein Paar japanische Bronzevasen inForm vonLeuchtern. 

85. Sänfte. Lackarbeit mit figürlichem Dekor. 

86. Bambus-Ofenschirm, die Füllung mit reicher Gold- 
stickerei. 

87. Ein Paar Krystall-Armleuchter zu je fünf Kerzen, mit 
reichem Behang. 

88—91. Vier Bronze-Wandarme zu Gas. 

92. 93. Zwei desgleichen. 

94. 95. Zwei desgleichen. 

96. 97. Zwei desgleichen. 
schieden. 

98. Ein Paar Tischleuchter, Metall, bronzirt, zweiarmig. 

99. Truhe mit hoher Rückwand, die Vorderansicht und 
Seitenwände mit reichem, stark hervortretendem 
Schnitzwerk, Ornamenten und figürlichen Dar- 
stellungen aus der Mythologie, die Lehnen eben- 
falls reich geschnitzt. 


Einflammig. 
Ebenso, je dreiflammig. 
Ebenso, je einflammig. 
Ebenso, je einflammig. Ver- 


100. Sophatisch, schwarz, mit Messing-Intarsien. Oval. 
101. 102. Zwei Meissener Porzellanfiguren. Musizirende 
Kinder. Rococokostüm. Eins beschädigt. 


103. Meissener Porzellan-Spitzengruppe mit zwei Figuren. 
Brautpaar in Rococokostümen. Unter Glassturz. 

104. 105. Zwei Berliner Porzellangruppen auf runden Posta- 
menten. Bunt. 

106. Meissener Porzellangruppe. Bunt. Venus, Psyche und 
Amor auf einem Wagen sitzend. 

107. Desgleichen. Tanzendes Paar. 

108. Meissener Porzellangruppe mit drei Figuren. 
mit Guirlande. 

109. ZweiDesgleichen. Amoretten mit Vogelund Tambourin. 

110. Meissener Porzellanfigur. Bunt. Die Musik. 

111. Berliner Porzellangruppe. Drei Figuren. 

112. Desgleichen, drei Figuren: Mars, Vulkan und Venus. 
Bunt. 

113. Ausziehtisch für 24 Personen. 

114. 24 Rohrstühle, weiss lackirt. 


Kinder 


Nussbaum. 


115. Anrichtetisch, ebenso. 

116. Bronzekrone mit Krystallbehang zu 27 Kerzen. 

117—123. Sieben Bronze-Wandarme, je sieben Flammen, zu 

Gas. 

Ein Paar Kandelaber, Bronze, zu je 15 Kerzen, mit 

Krystallbehang, auf hohen, vergoldeten Ständern. 

125. Smyrna-Saalteppich, ca. 6,25xX5,00 m. 

126. Pfeilerspiegel in Goldrahmen, mit 

Marmorplatte. 

Reiterstandbild des Grossen Kurfürsten. Kunstguss. 

Getreue Kopie des Originals auf der Kurfürsten- 

brücke zu Berlin. Auf hohem Metallpostament. 

128. Ein Paar Salonlampen. Porzellan in Metallmontirung. 

129. 130. Zwei Spieltische. Schwarz. 

131. Paravent, dreitheilig, Gobelinfüllung. 

132. 133. Zwei Fenster Uebergardinen mit Lamberquin 
und Stange. 

134. 135. Zwei Fenster weisse Gardinen. 

136. Zwei Fenster Sonnenschützer, vier Shawl. 

137. Ungarische Majolika-Jardiniere in Bronzemontirung, 

138. Ein Paar Tischlampen in Metallmontirung. 

139. Visitenkartenschale. Chinesischer Porzellanteller mit 
figürlicher Darstellung, in Bronzemontirung. 

140. Meissener Porzellan-Tafelaufsatz mit acht vollrunden 
Kinderfiguren und reicher Vergoldung; die Schale 
durchbrochen, auf Untersatz, mit Streublumen. 

141. Berliner Porzellanfigur. Handwerksmann. Bunt. 

142. Desgleichen. Junges Mädchen mit Henkelkorb. 


124. 


Konsole und 


127. 


143. Desgleichen. Junges Mädchen mit Fruchtkorb. 

144. Meissener Porzellangruppe mit zwei Figuren. Amoretten, 
sich bekränzend. 

145. Meissener Porzellangruppe. „Astronomie.“ 


146. Berliner Porzellangruppe. Hirtenmädchenmit Ziege. Bunt. 

147. 148. Zwei Meissener Porzellanpagoden. Bunt. 

149. Ein Paar Berliner Porzellan-Deckelvasen mit reliefirtem 
Dekor, Maskarons und figürlicher Darstellung nach 
Watteau-Geschmack. 

150. Salonmeublement auf schwarzem Gestell mit Schnitz- 
werk, bordeauxfarbigem Plüschbezug: Chaiselongue 
mit Kissen, vier Fauteuils, vier Salonstühlchen. 

151. Tisch mit weisser Marmorplatte, auf vergoldetemFuss. 

152. Tischdecke, olivefarbiger Plüsch mit Stickerei. 

153. Pfeilerspiegel mit Konsoltisch und Marmorplatte, 
vergoldet. 

154. Ein Fenster Uebergardinen, bordeauxfarbiger Satin, mit 
Lambrequin und Stangen. 

156. 157. Zwei Fenster weisse Gardinen. 

158. Zwei Fenster Sonnenschützer, vier Shawl. 

161—164. Vier Wandarme, Bronze, zu Gas, je einflammig. 

165. Bronzekrone mit reichem Prismenbehang, zu 26 Kerzen. 

166. 167. Zwei Postamente, Metall, vergoldet, mit Ketten. 

168. 169. Ein Paar Porzellan-Kandelaber zu sechs Kerzen, 
mit aufgelegten Blumen, Früchten und Kinderfiguren. 

169a. Alte italienische Geige nach Amati. Vorzügliches 
Instrument von schönem Ton. 

170. Ein Paar Wiener Porzellanvasen in Urnenform, auf 
viereckigem Postament. Blauer Fond mit Gold- 
dekor und figürlicher Darstellung. 

171. Vitrine. Nussbaum, mit Bronzebeschlägen, Bronze- 
galerie und Marmorplatte. 

172. Meissener Porzellangruppe mit drei Figuren, Kavalier 
und zwei Damen in Rococokostümen unter einem 
Birnbaum. Bunt. 

173. Meissener Porzellangruppe, Pantoffel mitzwei Amoretten. 

174. Meissener Porzellansänfte mit vier Figuren. Eine be- 
schädigt. 
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175. Meissener Porzellanterrine mit Deckel. Zweihenklig, mit 
aufgelegten Blumen, reichem Golddekor und figür- 
licher Darstellung nach Watteau-Geschmack. Auf 
dem Deckel als Bekrönung zwei Amoretten. 

176. Rococo-Etagere mit Porzellan- und Bronzemontirung. 

177. Berliner Porzellangruppe. Mutter und Kind. Bunt. 

178. Desgleichen. Knabe mit Ziegenbock. 

179. Meissner Porzellangruppe mit zwei Figuren, Knabe 
mit Vogel und Mädchen mit Blumenkorb. 

180. Meissener Porzellanfigur. Bunt. Winzerknabe. 

181. Porzellanfigur. Tanzendes Mädchen. 

182. Elfenbein-Schnitzerei. Herr mit Hund, auf Elfenbein- 
platte. 

183. 184. Ein Paar Eifenbein-Statuetten, feine Schnitz- 
arbeiten. Herr und Dame im Kostüm desDirektoriums. 
Auf silbernen Rococosockeln. 

185. Meissener Porzellangruppe mit zwei Figuren. 
mit Blumen. 

186. Desgleichen. Zwei Kinderfiguren. 

187. Berliner Porzellanfigur. 
schädigt. 

188. Desgleichen. „Mars“. Beschädigt. 

189. Meissener Porzellanfigur. T'rommelschläger. 

190. Chinesische Porzellangruppe mit drei Figuren. 

191. Eifenbein-Schnitzerei. Statuette.e Gnom mit Schlüssel- 
bund, auf einer Weintraube stehend. Beschädigt. 

192. Desgleichen. Stehende Kuh. Beschädigt. 

193. Desgleichen. Gruppe mit zwei Figuren: „Raub der 
Proserpina“. 

194. Berliner Porzellandose mit Deckel, aufgelegten Blumen 
und Blumenmalerei. 

195. Ein Paar Bronze-Armleuchter auf Löwenfüssen, zu je 
sieben Kerzen. 

196. Rococo Vitrine. 
goldet. 

197. Stockknopf. Email mit landschaftlicher Darstellung. 

198. Berliner Porzellangruppe mit zwei Figuren: Bacchus und 
Erigone. Bunt. 

199. 200. Email-Bonbonniere, blau, mit Sternendekor, 
innen vergoldet, und desgleichen, Metall, vergoldet, 
mit blauen Steinchen. 

201. Meissener Porzellanflacon mit Blumendekor, u. Glasflacon. 

202. 203. Zwei Paar Porzellan-Mokkatässchen, dunkelgrüner 
Fond mit Golddekor und Blumenmalerei. 

204. Etagerentischehen. Bronze, mit Onyxplatte. Oval. 

205. Französische Kaminuhr in Bronzegehäuse, getragen 
von einem Stier, mit vollrunder Frauengestalt, sowie 
einer Amorette und zwei Frauenfiguren. Das Werk 
von Martino Pans. 

206. 207. Ein Paar Porzellangruppen. Amoretten mit Urne. 

208. Meissener Porzellanvase in Urnenform, auf Postament, 
mit drei freistehenden Figuren. Als Deckel- 
bekrönung ein Blumenbouquet. 

209. Porzellanvase in Form eines Karrens, welcher von 
einem Manne gezogen wird, reich dekorirt mit 
figürlicher Darstellung nach Watteau-Geschmack. 

210. Etagere, dunkelmahagoni, mit Messingeinlage, Bronze- 
galerie und Marmorplatte. 

211. Ein Paar Tischleuchter. Bronze, fein vergoldet. Mittel- 
theil blau. 

212. Venetianische Glasvase auf hohem Fuss. Schalenförmig. 

213—217. Fünf Glasväschen mit Perlendekor und Gold- 

ornamenten. 

Porzellangruppe mit zwei Figuren. 

Boulle-Uhr mit reichen Einlagen und Bronzebeschlägen, 

auf Konsole. 


Kinder 
Bunt. 
Knabe mit Papagei. Be- 


Bunt. 


Miniaturformat, geschnitzt und ver- 


218. 
219. 
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220. Rococo-Nähtisch mit Bronzebeschlag. 

221. Rococo-Kommode, dreikastig. Miniaturformat. 

222. 223. Porzellan-Deckelvase und zwei Kännchen. Miniatur- 
format. Wiener Marke. Cloisonne&-Imitation. Ein 
Kännchen defekt. 

224. Porzellan-Mokkatasse, reich dekorirt. 

225—227. Zwei Bonbonnieren, Dose mit farbigen Steinen, 
Ei mit Golddekor, Glas, und Ringkästehen mit Mosaik- 
platte. — Bronzekörbehen und Bronze-Briefbeschwerer. 


232. Desgleichen mit abgetheilten Feldern und reichem 
Golddekor. 

233. Salonteppich. Axminster. Rococo - Blumenmuster. 
4,25X4,25 m. 


234. Etagere, schwarz, mit dunkelrother Plüschbekleidung. 

235. Ofenschirm. Geschnitzt. Füllung mit Blumenmalerei. 

236. Bronze-Ringhalter mit gemalter Schale und zwei 
Porzellanväschen mit Deckel. 

237—239. Zwei Paar Porzellan-Mokkatassen und eine Thee- 


Amoretten. kanne mit schwarzer Randirung und Golddekor. 
228. Berliner Porzellantasse auf Unterschale, mit reichem Sogenanntes Eierschalen-Porzellan. 

Golddekor. 240. 241. Zwei Paar Berliner Porzellantassen mit reichem 
229. Desgleichen mit reicher Vergoldung auf dunkel- Golddekor auf blauem Grunde. 

rothen, abgetheilten Feldern. ‚| 242. Photographieständer. Bronze. 
230. Berliner Porzellantasse auf Unterschale, mit reichem |, 243. Desgleichen. 

Golddekor und Weinlaub auf dunkelrothem Grunde. | 244. 245. Konsole, schwarz, mit Bronzebeschlag, und 
231. Desgleichen mit reichem Golddekor auf weissem Dekorationsengel, vergoldet. 

Grunde. Beschädigt. 246. Saftpresse. Nickelmontirung. 


DRITTER AUCTIONSTZE 
DONNERSTAG, DEN 27. FEBRUAR ı902, ı0 UHR. 


247. Schiller’s sämmtliche Werke, zwölf Bände in sechs 
Halbfranzbänden. 

248. Lessing’s Werke, fünf Bände. 

249. Shakespeare’s Werke, zwölf Bände in sechs Halb- 
franzbänden. 

250. Berghaus’ Hand-Atlas, 1878. 

251. Goethe’s Werke, 18 Bände, 1867. 
gabe. 

252. Heine’s Werke, 
1868. 

253. Don Quixote. Zwei Bände. 

254. Fritz Reuters Ut mine Stromtid von Hiddemann. 


Cotta’sche Aus- 


18 Bände in neun Halbfranzbänden 


255. Schillers Gedichte. Prachtausgabe mit Holz- 
schnitten. 

256. Th. Nietner. Die Rose. 

257. Chansons de Beranger. Ein Band. 

258. Auerbach. Barfüssle. 

259. Raphael-Album. Prachtwerk. 

260. Bisquitporzellanfigur. Weiss. „Der Dornzieher.“ 


Auf Holzsockel. 

261. Ein Paar italienische Majolikavasen. 
Metallmontirung. Beschädigt. 

262. 263. Zwei Wandkonsolen mit Plüschbekleifiurfe. 

264. Polstergarnitur mit bordeauxfarbigem Plüschbezug; 
Sopha, vier Fauteuils und sechs "Stühle. 

265—267. Drei Fenster Uebergardinen. Dunkelrother Plüsch 
mit breiter Bordüre, Lambrequin und Stangen. 

268— 270. Drei Fenster weisse Gardinen. 

271. Drei Fenster Sonnenschützer (sechs Shawls). 

272. Zwei Shawls weisse Gardinen. 

273. 274. Sophatisch. Rund, schwarz, auf geschnitztem 


Reich dekorirt, in 


Fuss. Desgleichen, die Platte mit rother Plüsch- 
bekleidung. 
275. 276. Zwei Nippestischcehen mit Plüschbekleidung. 


Dreieckig. 


277. Bronzekrone mit reichem Krystallbehang, zu fünfzehn 
Kerzen. 

278—281. Vier Bronze-Wandarme zu Gas, je einflammig. 

282. Bronze-Kandelaber zu zehn Kerzen, von einer Amo- 
rette getragen. 


283. Marmorpostament, weiss. 

284. Zwei Sophakissen, eine gehäkelte und eine Nähtischdecke 
mit Stickerei. 

285. 286. Zwei Büsten aus Elfenbeinmasse. Venus und 
Apollo. Auf Holzsockeln. 

287. Ein Paar Cloisonnevasen, reich dekorirt. 

288. Cloisonne-Bonbonniere mit Drachendekor, Fond hell- 
blau. 

289. Desgleichen mit reichem, farbigem Dekor auf hell- 
blauem Grunde, mit gewöltem Deckel. 

290. Cloisonne-Theebüchse in Vasenform, blauer Fond mit 
reichem Dekor. 

291. Schmuckkästchen. Glas in Metallmontirung. Achteckig. 

292. Meissener Porzellan-Schneeballvase mit freisitzendem 
Kanarienvogel, flaschenförmig, mit Deckel. 

293. Französische Kamingarnitur, bestehend aus Uhr und 
zwei Vasen, Porzellan, mit Blumendekor und figür- 
licher Malerei auf blauem Fond in vergoldeter 
Bronzemontirung. 

294. 295. Zwei Berliner Bisquit-Porzellanfiguren. Die Ge- 
rechtigkeit und die Vorsehung. Weiss. 

296. Porzellan-Theeservice mit Blumendekor: Zwei Kannen, 
ein Sahnengiesser, eine Zuckerdose, eine Kuchen- 
schale, elf Paar Tassen und eine Unterschale. Be- 
schädigt. 

297. 298. Zwei Paar Majolikafiguren. Kavaliere und Damen 
im Kostüm des Direktoriums. 

299. Ein Paar Berliner Porzellanvasen in Eiform, mit Deckel. 


Fond bleu royal mit Golddekor und figürlicher 
Malerei nach Watteau. 


300. 
301. 


302. 
303. 
304. 
305. 


307. 


308. 
310. 
312. 


‚313. 
314. 
815. 
316. 
DIT: 
318. 


320. 


321. 
322. 
323. 
324. 


326. 
327. 
328. 


329. 
330. 
831. 


332. 
333. 
334. 
335. 
337. 


338. 
339. 
340. 
341. 
342. 
343. 
344. 
345 — 
349. 
8350. 


Porzellanstatuette. Mädchen mit Blumenkorb. Reiches 
Golddekor. 

Berliner Porzellangruppe mit drei Figuren. 
Mutter mit zwei Kindern. 

Koro. Metall, japanisch. 

Majolikavase, grüner Fond. 

Ein Paar Benaresvasen, reich dekorirt. 

306. Glasvase mit reichem Dekor und Thonfigur, 
Fischer. 

Ein Paar Salonlampen. 
und Spitzenschirmen. 
309. Zwei Postamente. Schwarz. 

3ll. Zwei Saalspiegel in Blendrahmen. 
Smyrna-Salonteppich, dunkelrother Fond mit Blumen- 
muster. Gr. 6xX3,75 m. 

Bronzekrone mit Prismenbehang, zu 16 Kerzen. 
Vier Nussbaum-Rohrstühle, Medaillon. | 

Zwei Tischleuchter, Marmor und Bronze. 
Visitenkartenschale, Metall. 

Sopha mit Sophakissen und hellgemustertem Bezug. 
319. Zwei Fenster Uebergardinen mit Lambrequin und 
Stangen, hellgemusterter Wollstoff. 

Bettdekoration mit zwei Säulen und Querstange. 
Sechs Shawls. 

Drei Rohrstühle, Mahagoni. 

Wiener Lehnstuhl. 

Sophatisch (Platte dunkel) mit Tischdecke. 

325. EinPaarBlumenschalen aus carrarischem Marmor. 
Weinlaubdekor. 

Albumtischchen, die Platte mitPlüschbekleidung. Rund. 
Marmorvase auf Postament, mit Schwandekor. 

Ein Paar italienische Majolikavasen. Reich dekorirt, 
zweihenklig. Beschädigt. 

Ein Paar japanische Bronze-Jardinieren mit reliefirtem 
Blumen- und Vogeldekor. 

Japanischer Bronze-Palmenkübel auf drei Füssen, mit 
reliefirttem Drachendekor und Vergoldung. 
Ungarische Majolika-Jardiniere von ovaler, geschweifter 
Form, mit reichem Dekor. 

Smyrna-Teppich, Blumenmuster. Gr. 175X375 cm. 
Bettvorleger. Ebenso. Gr. 175X110 cm, 
Schreibtischteppich. Ebenso. Gr. 90X150 cm. 
Waschtoilette. Nussbaum, mit Marmoraufsatz. 
Briefbeschwerer aus blauem Glase mit Miniaturen, 
Architekturen aus Italien. 

Ofenvorsetzer mit Krücke. Metall. 

Italienische Majolika-Bonbonniere in Bronzemontirung 
Kleines Lesepult. 

Barometer mit Thermometer in Mahagonigehäuse. 
Silberschrank. Eiche, mit geschnitzten Füllungen. 
Ausziehtisch.h Nussbaum, mit Einlagen. Oval. 
Grosse Tischdecke. Teppichmuster. Abgefüttert. 
348. Vier Fenster weisse Gardinen (acht Shawls). 
Acht Rohrstühle. Nussbaum. 

'Servirtisch.h. Nussbaum. 


Bunt. 


Porzellan, mit Blumendekor 


351— 353. Drei Fenster Uebergardinen mit Lambrequin und 


354. 
359. 
356. 
357. 


Stangen, aus bunt gemustertem W ollstoff. 

Drei Sonnenschützer, je drei Shawls. 

Velourteppich, helles Muster. Gr. 400x500 cm. 
Bronzekrone zu Gas, für Speisezimmer. Fünfflammig. 
Albumtisch, Rund. 


858—365. Sammlung von acht Pokalen aus farbigem 


366. 


Glase, mit Wappendekor, dabei einer mit Deckel. 
Ein Paar Porzellanvasen von flacher Form. Fond 
blau mit reichem Golddekor und figürlichen Dar- 
stellungen. Zweihenklig. 
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367. Holzschatulle, eingelegt. 

368. Couvertständer in Hufeisenform. Metall. 

369. Schreibtisch-Garnitur, Bronze, neun Stücke: Schreib- 
zeug, zwei Leuchter, Petschaft, Löscher, Brief- 
beschwerer, Falzbein, Federschaleund Tintenwischer. 

370. Bronze-Rauchservice, fünftheilig: Tableti, Cigarren- 
eimer, Aschenschale, Feuerzeug und Handleuchter. 

371—373. Drei diverse Bronze-Aschenschalen und eine 
Cigarrenlampe, Mohr, sowie eine Kartenpresse und 
Zahnstocherbecher. 

374. Kartenpresse, Eisen, und zwei Aschenschalen, Metall, 
dabei eine in Form einer Kiepe. 

375. 376. Zwei Porzellanfiguren. Bunt. „Winter“ und 
„Malerei“ darstellend. 

ı 877. Meissener Porzellangruppe mit zwei Figuren. 

' 378. Desgleichen, ebenso, „Weinbau“. 

ı 378a. Desgleichen mit zwei Figuren, Herr und Dame in 
Rococokostümen, mit Vogelbauer und Blumenkorb. 

379. Meissener Porzellangruppe mit vierFiguren. Musizirende 
Kinder. Bunt. 

380. Bisquitporzellangruppe. Weiss. Ariadne. 

ı 381. Desgleichen. Berliner Porzellan, mit zwei Figuren: 
Apollo und Triope. Beschädigt. 

382. Desgleichen. Ebenso. Bacchus und Erigone. Be- 
schädigt. 

383. Divan mit bunt gemustertem Moquettebezug. 

384. Sophatisch.h Nussbaum, mit Stegverbindung, oval 
geschweift. 

385. Persischer Teppich, Gr. ca. 130x195 cm. 

386. Vier Rohrstühle. Nussbaum. 

387. 388. Zwei Fenster Uebergardinen mit Lambrequin 
und Stangen, aus bunt gemustertem Möbelstoff. 

389. 390. Zwei Fenster weisse Gardinen. 

391. Zwei Sonnenschützer (vier Shawls). 

392. Grosser Teppich mit blauem Muster. Gr. 580x400 cm. 

393. Herrenschreibtisch. Eiche,mitSchnitzwerk. Schreibtisch- 
stuhl aus gebogenem Holz. 

394. Schreibtischstuhl mit Ledersitz, dunkel polirt. 

395. Bambustischchen, 

396. Pfeilerspiegel mit Spiegelspind. Eiche. 

397. Papierkorb. Eiche 

398. Noten-Etagere. Eiche, mit drei Boden. 

399. Desgleichen. Ebenso. 

400. Pfeilerspind für Bücher. Eiche. 

401. Wand-Etagere. Eiche. 

402. Damen-Cylinderbureau. Nussbaum. 

403. Bronzekrone zu 16Kerzen, mit reichem Prismenbehang. 

404. 405. Zwei Bronze-Wandarme zu Gas. Einflammig. 

406. 407. Zwei Paar Bronze-Tischleuchter, reich ornamentirt. 

408. Ein Paar Miniaturväschen in Bronzegestellen, mit 
Blumendekor. 

409. Grosse Tischdecke. Brüssel. 

410. Mosaikbild auf Marmorplatte. Grossvater beim 
Mittagessen. In Etui. 

411. Lack-Etagere, dreitheilig. 

412. Bronze-Nautilus, von einem Meerweib getragen. 

413. Ein Paar Blumenvasen aus farbigem Glase, mit Gold- 
dekor, auf Bronzeständer, in Form von Delphinen. 

414, Tischglocke in Form eines Schweines. Cocosnuss 
mit Bronzemontirung. 

415. Benaresbecher, reich dekorirt. 

416. Zinkguss-Figur. Sitzender Hund. 

417. 418. Zwei Metallvasen in Urnen- und in Kannenform. 
Vergoldet und brünirt. 

419. Ein Paar Bronzevasen in Kannenform. Reich orna- 


mentirt. 
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420. 
422. 


424. 
425. 


427. 
428. 
429. 
430. 
432. 
433. 


435. 
437. 
438. 
439. 


421. Zwei Pokale aus farbigem Glase. 
figürlicher Darstellung und Ornamenten. 
423. Kanne und Pokal aus farbigem Glase, mit 
Wappendekor. 

Ein Paar Römer aus farbigem Glase, mit Wappen. 
426. Zwei Schränke für Wäsche. Eichenartig 
gebeizt. 

Garderobenschrank. Nussbaum, mit Spiegelthür. 
Waschtoilette. Nussbaum, mit Marmoraufsatz. 

Drei Rohrstühle. Nussbaum. 
Spieltisch. Eiche. 

Paneelbrett. Eiche, mit Schnitzwerk. 
434. Zwei Fenster Uebergardinen, 
Lambrequin und Stangen. 

436. Zwei Fenster weisse Gardinen, 
Zwei Rouleaux. 

Brüsseler Teppich, geschnitten. 
Damenschreibtisch.h Nussbaum, mit durchbrochener 
Galerie. 


Blau, mit 


gestreift, mit 


440—442. Sophakissen mit echter Satteltasche und Fuss- 


443. 
444. 


445. 
446. 


448. 
450. 
451. 
452. 
453. 


454. 
455. 
456. 
457. 
459. 
460. 


461. 
462. 
463. 


465. 
466. 


468. 


kissen, sowie zwei Sitzkissen. 

Photographie Kaiser Friedrichs, gerahmt. 
Schreibtischgarnitur, Bronze vergoldet. Schreibzeug, 
zwei Leuchter, Beschwerer und Schale. 
Chaiselongue und zwei Stühle mit grünem, gepresstem 
Plüschbezug. 

447. Zwei Fenster Uebergardinen mit Lambrequin 
und Stangen. 

449. Zwei Fenster weisse Gardinen. 

Zwei Fenster Sonnenschützer (vier Shawls). 

Zwei Rohrstühle.e Schwarz mit Gold. 

Pfeilerspiegel mit Konsoltisch und Marmorplatte. 
Bettdekoration aus grünem Cre&pe (sechs Shawls), 
mit zwei Säulen und Stange. 

Servirtisch. 
Arbeitstisch. 
Brüsseler Teppich. 


Korbgeflecht. 
Gr. 4,50x 6,00 m. 


458. Zwei Wandarme zu Gas. Bronze. 

Bambustisch. 

Albumtisch, schwarz, mit Vergoldung und Marmor- 
platte. Rund. 


Nähmaschine. 

Wiener Rohrstuhl. 

464. Zwei Portieren mit Stangen. 
Shawls. 

Ein Lamberquin mit Stange. Kelim, dreitheilig. 
467. Zwei Schemel. Eiche, mit geschnitzten Rück- 
lehnen. 

Buffettritt, geschnitzt. 


Kelim, je zwei 


. Krone mit Flaschenzug, zu Gas. 
. Blumenväschen, blau-weiss, und Sänfte, Lackarbeit. 
. 482. Zwei japanische Bronzenippes, hockender Mann 


. Zwei Schiebelampen. 
. 499. Zwei Ofengarnituren, je vier Stücke. Metall. 


. 470. Zwei Garderobenhalter, helleichenfarbig polirt. 
. Garderobenschrank, zweitheilig.. Ebenso. 

. Spiegel in Goldrahmen, mit Konsole. 

. 474. Zwei Jardinieren aus Bisquitporzellan in Muschel- 


form, von Kinderfiguren getragen. 


. 476. Zwei Konsolen, Gips. 


Gr. 400X250 cm. 
Dreiflammig. 


Korridorteppich. 


und Wanne mit Schildkröte. 


. 484. Zeitungshalter und Papierkorb aus Korbgeflecht. 
. Ofengarnitur, sechstheilig. 

. Ofenvorsetzer. 

. Ampel mit Flaschenzug, zu Gas. 
. Journalmappe. 
. Zwei Thermometer. 

. 491. Zwei Gipsstatuetten. 
. Gipsfigur, Frauengestalt, defekt. 

. Ofenvorsetzer, Metall, mit Ofenkrücke. 

. Ofengarnitur, Metall, siebentheilig. 

. .Jardiniere von eckiger Form, eingelegt und mit 


Einflammig. 
Leder. 


Victoria. 


Bronzebeschlägen. 
Schirmständer, in Form eines Schirmes. 
Messing. 


Messing. 


501. Zwei Kork -Blumentische. 


. Ein Thermometer. 


. Ofenvorsetzer. Metall, durchbrochen. Vernickelt. 
. Ein Fensterkissen. 
. Ofenvorsetzer, Metall, vernickelt. 


. Desgleichen mit Krücke. 
. 508. Zwei Albumtischehen mit Plüschbekleidung, auf 


vergoldeten Füssen. 


. 510. Zwei Photographie-Album. 
. Drei diverse Fussbänke. 

. Lyra zu Gas. i 
. Ofenvorsetzer. 
. Kleiderschrank. Kiefern, ohne Rückwand. 
. Zwei Ofenkratzer. 

3). Tisch. 
. Zwei Stühle. 
. Bettstatt. Eisen. 

. Wandarm zu Gas. 

. Zwei Fenstervorsetzer. 
. Küchenschrank, Vorrathsschrank und Porzellanschrank. 


Metall, mit Krücke. 


Kiefern. 
Ebenso. 


Draht. 


Dreitheilig, zum Zusammensetzen, ca. 5 m lang. 


. Topfspind. 


Otto v. Holten, Berlin C. 
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EDUARD MEYERHEIM 


No. 21. 
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No.225: 


No. 17. 


ESM#D ROBBE, 


KARL SEIBELS-. 


Tafel 1. 


Tafel Il. 


No. 15. HANS GUDE. 


No. 14. K. BENNEWITZ VON LÖFEN. 


Tafel IIT. 


No. 28. ALBIN KÜHN. 


No. 24. K. BENNEWITZ VON LÖFEN. 


Tafel IV. 


A 
en 


Zu 


u A 1 in STE u u 


No. 29. EDUARD OCKEI. 


No. 22. LUDWIG HERMANN. 


Tafel V. 


No. ı6. DORA HITZ. 
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